
ABSTRACT: In the course of renaturation of opencast mining holes there are lots of geotechnical challenges to solve. 
Depending on the subsequent use in particular slope and erosion control measures have to be investigated. In case of 
the opencast mining hole in Espenhain the concept for reuse was to transform the site situated in the south of Leipzig to a 
leisure and recreation area. For this, the water level of the developing lake called „Störmthaler See“ will be raised and a 
marina on the bay called „Grunaer Bucht“ is going to be built. Due to the rapidly rising water level and a close time line for 
completion of the harbor wall the project management decided in favour of the construction method for the quay of the 
port facility as geosynthetic-reinforced-block-wall. Furthermore, this system met with the high demands on the design 
specifications of the architect. As a result of the high sulphate concentration of the flooding water geogrids and concrete 
needed to fulfill additional requirements regarding durability. By using highly resistant geogrids made from polyvinyl 
alcohol and a special concrete composition these extra demands could be met without difficulty. In the scope of this 
publication special boundary conditions as well as requirements in the recultivation of disused opencast pits shall be 
presented and possible solutions are to be shown. In this connection special focus will be placed on the erection of a 
geosynthetic reinforced blockwall.  

 
 
 

1 EINLEITUNG 

Der Störmthaler See liegt auf dem Gebiet der Gemeinde 
Großpösna in der Teilregion Leipziger Neuseenland. Das 
eigentliche Planungsgebiet der Baumaßnahme “Segel-
hafen Grunaer Bucht am Störmthaler See”, die nach 
§4 des Verwaltungsabkommens Braunkohlesanierung im 
wesentlichen durch den Freistaat Sachsen finanziert wird, 
befindet sich am nord-nordöstlichen Ende der Mag-
deborner Halbinsel. Hier entsteht auf einer Fläche von 
12,6 ha ein Wassersportzentrum mit Hafenanlage, Surf-
strand und Schiffsanleger, das ein besonderes Hightlight 
im Rahmen der Renaturierung des ehemaligen Tagebaus 
und der Eingliederung in die Leipziger Seenplatte darstellt. 
Bauträger der Maßnahme und Eigentümer an den betref-
fenden Wasserflächen ist die LMBV (Lausitzer und Mittel-
deutsche Bergbau-Verwaltungsgesellschaft mbH). Die zu 
errichtende Hafenmauer sowie der Aussichtsturm an deren 
nordöstlichen Ende wurden als geokunststoffbewehrte 
Blocksteinmauer geplant und realisiert. Entscheidende 
Auswahlkriterien für diese Bauweise waren u.a. die zu er-

wartenden Baukosten, die im allgemeinen etwa 20-25% 
unter denen für konventionelle Stützwände (wie z.B. 
Winkelstützmauern aus Ortbeton) liegen. Zusätzlicher 
Vorteil ist die vergleichsweise große Verträglichkeit des 
Gesamtsystems gegenüber differentiellen Setzungen, ins-
besondere bei inhomogenem Baugrund. Da nach der Ab-
bautätigkeit und anschließenden Flutung von Braunkohle-
tagebauen meist eine starke Versauerung der Gewässer 
mit pH-Werten zwischen 2,5 und 3,5 einsetzt, mußte die 
Stützkonstruktion erhöhte Anforderungen an die Dauerhaf-
tigkeit im sauren Milieu erfüllen.  

 
Ein häufig im Bereich von Abbauflächen anzutreffendes 
Problem stellen die unzureichende Standsicherheit des 
aufgelockerten Untergrundes sowie fließgefährdete 
Böschungen für Folgenutzungen und angrenzende 
Baugebiete dar. Für diesen Fall bieten sich ebenfalls geo-
technische Sicherungskonzepte unter Zuhilfenahme von 
Geokunststoffen an, auf die am Ende des Beitrags kurz 
eingegangen wird.  
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KURZFASSUNG: Im Zuge der landschaftlichen Umgestaltung von Tagebaurestlöchern sind eine Vielzahl von geo-
technischen Herausforderungen zu lösen. Je nach Folgenutzung kommen hier insbesondere Böschungs- und Erosions-
schutzmaßnahmen zum Tragen. Im Falle des Tagebaurestlochs Espenhain wurde eine weitergehende Nutzung des 
Areals als Freizeit- und Erholungsgebiet für den Süden Leipzigs vorgesehen. Hierzu wird der Wasserspiegel des s.g. 
Störmthaler Sees angehoben und u.a. ein Segelhafen an der Grunaer Bucht angelegt. Durch den schnell steigenden 
Wasserpiegel war eine enge Zeitschiene für den Bau der Hafenmauer vorgegeben und die Projektplanung entschied 
sich, die Kaimauer der Hafenanlage als geokunststoffbewehrte Blocksteinmauer auszuführen. Ferner konnten mit diesem 
System die hohen Anforderungen an die gestalterischen Vorgaben des Architekten erfüllt werden. Mit Blick auf das stark 
sulfathaltige Flutungswasser waren bei der Auswahl der Geogitter und des Betons zusätzliche Anforderungen an die Be-
ständigkeit zu erfüllen. Durch die Verwendung von hoch beständigen Geogittern aus dem Rohstoff Polyvinylalkohol sowie 
einer speziellen Betonrezeptur konnten diese jedoch problemlos nachgewiesen werden. Im Rahmen dieser Veröffent-
lichung sollen die speziellen Randbedingungen und Anforderungen bei der Rekultivierung von Tagebaurestlöchern dar-
gestellt und Lösungsmöglichkeiten durch den Einsatz von Geokunststoffen aufgezeigt werden. Der Bau einer 
geokunststoffbewehrten Blocksteinwand als Kaianlage wird in diesem Zusammenhang einen besonderen Schwerpunkt 
einnehmen.  
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